
AR Bundespolizeiprasidium 

  

Anfrage nach dem Informationsfreiheitsgesetz 
Schmerz- und Würgegriffe [4192691] 

Ihre weitere Nachfrage per E-Mail vom 6. August 2020 

Sehr geehrter Herr 

ich komme zurück auf meinen Antwortbescheid vom 30. Juli 2020, sowie auf Ihre weitere 

Nachfrage vom 6. August 2020 und ergänze wie folgt: 

Es gibt Techniken, um Angriffe abzuwehren, um die Durchführung polizeilicher Maßnahmen 

zu sichern. Diese sind mit den von ihnen genannten Techniken nicht vergleichbar und haben 

keinesfalls den Eingriff in die körperliche Unversehrtheit zum Ziel. Insoweit bitte ich meine 

Auskunft als abschließend zu betrachten. 

Vorsorglich weise ich darauf hin, dass ich mich aus Sicherheitsgründen nicht in der Lage 

sehe, polizeiliche Abwehrtechniken näher zu erläutern 

Mit freundlichen Grüßen 

 


